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HEUTE JACKPOT

200€
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TIPP - SPIEL
Jackpot 200€

Spieltag: 11./12.11.06

- Musel Pikes
Steinsel - BC Mess
Walferdingen - Esch
Düdelingen - Ettelbrück

Einsenden an:
T L-4002 Esch/Alzette

ge.

Zusatzfrage: Total der Korbpunkte a 9 Spielen:

Name:

Adresse:

L- Tél.:

Diekirch League Herren

Diekirch League Damen

Musel Pikes -  Heffingen
Ettelbrück -  BC Mess
Düdelingen -  Steinsel
Mersch -  Bartringen
Zolver -  Contern

(Kä ärtssieg)

Anzeige

BBTL heute um 20.00 Uhr im EuroCup der Damen gegen Leon (E)

Komplettes Neuland

■ BASKETBALL
Pierrot Feltgen

Seit der Reform der
europäischen Basketball-Ligen
im Jahre 2002 gab es keine
luxemburgische Beteiligung
mehr an einem supranationalen
Wettbewerb. 

Den letzten Auftritt im damali-
gen Korac-Pokal verzeichne-

ten die Herrenmannschaften der
Etzella Ettelbrück (gegen Dijon),
des Racing Luxemburg (gegen
Leverkusen), der Amicale Stein-
sel (gegen Porto) und der AB
Contern (gegen St. Pölten). Bei
den Damen kamen zuletzt Rési-
dence Walferdingen (gegen Sala-
manca) und Sparta Bartringen
(gegen Bordeaux) im Ronchetti-
Pokal zum Zuge.

Mit der sofortigen Einführung
von Gruppenphasen war das eu-
ropäische Terrain für die luxem-
burgischen Vereine „vermint“.
Kein Klub konnte und wollte das
finanzielle und sportliche Risiko
von vier bis sechs internationalen
Vergleichen innerhalb kurzer
Zeit tragen. Das europäische Aus
war somit für die Teams der
FLBB beschlossene Sache. Aller-
dings gab es schon vermehrt im
Damenbereich Ansätze zu einem
Zusammenschluss von Vereinen,
um dennoch den Sprung ins eu-
ropäische Geschäft zu schaffen.
Dieses Unterfangen blieb jedoch
bis heute ein einziger Wunschge-
danke. 

„Joint Venture“ 

Aber nur bis heute. Denn unter
der Federführung des Verbandes
tritt dieses Jahr ein Team im
EuroCup, der zweiten europäi-
schen Liga hinter der Eurolea-
gue, wo 48 Topvereine in zwölf

Gruppen spielen, an. Die FLBB
hat hier ein „Joint Venture“ mit
den Vereinen aus Walferdingen
und Contern beschlossen. „Diese
Lösung ist sicherlich noch ge-
wöhnungsbedürftig“, erklärt Da-
mennationaltrainer Hermann
Paar: „Aber es ist eine große
Chance für den Damenbasket-
ball. Es bedeutet aber auch für
uns komplettes Neuland. Wir
müssen Erfahrungen sammeln,
um weiterzukommen. Im Endef-
fekt ist es jedoch ein Schritt
nach vorne, nicht nur für den
Verband, sondern auch für die
Vereine. Ich hoffe, dass in naher
Zukunft noch andere Klubs sich
dieser Idee anschließen. Und
das nicht nur im Damenbereich.
Ich sehe da auch Möglichkeiten
für die Männer.“ 

Für die Mädels, die aus dem
Kader der Nationalmannschaft
stammen und die Unterstützung
einiger ausländischer Verstär-
kungen erhalten, soll das ganze
Unternehmen auch eine Beloh-
nung darstellen für tägliches Trai-
ning. Neben den vereinsinternen
Vorbereitungen trainiert der Ka-
der nämlich auch noch auf indivi-
dueller Basis sowie im Kraftbe-
reich. Jeden Montag findet zu-
dem eine Teameinheit in der Co-
que statt. Hierbei sind die drei
Verstärkungen (Amanda Stowe,
Ranela Skegro, Evan Unrau) seit
einiger Zeit schon integriert. Die-
ses Plus ist vonnöten, wenn man
die Liste der teilnehmenden Ver-
eine im EuroCup betrachtet.

„Auf diesem Niveau trifft man
ausschließlich auf Vollprofis. In
der Euroleague sind sogar viele
Spielerinnen aus der WNBA auf-
geboten.“ Hermann Paar gibt
sich also keinen Illusionen hin
und weiß, dass das Team einen
immensen Druck aushalten
muss. Aber er unterstreicht auch
immer wieder, dass die Spielerin-
nen den internationalen Wettbe-

werb brauchen. Außerdem
möchte er in Luxemburg Spitzen-
basketball zeigen. Letzteres wird
wohl der Fall sein. Denn das Los
hat dem „Basketball Team Lëtze-
buerg“ – so die offizielle Bezeich-
nung dieser verstärkten Natio-
nalauswahl – gleich drei dicke
Brocken beschert. 

Die Französinnen von Tarbes
Gespe Bigorre sind seit Jahr und
Tag im europäischen Wettbe-
werb vertreten und haben unter
anderem den Ronchetti-Pokal
1996 gewonnen. Aus dem glei-
chen Holz geschnitzt sind die
Italienerinnen vom Taranto Cras
Basket. Ein eher unbeschriebe-
nes Blatt ist der erste Gegner des
Teams. Die Spanierinnen von
Acis Incosa Leon, Fünft-
plazierter der letzten nationalen
Meisterschaft, betreten ebenfalls
europäisches Neuland. Für unse-
re Vertreterinnen dürfte trotzdem
heute beileibe keine leichte Auf-
gabe bevorstehen, um sich in der
ersten von sechs Begegnungen in
diesem EuroCup anständig aus
der Patsche zu ziehen und den
Erwartungen gerecht zu werden.
Besonders schmerzt auf Anhieb
der verletzungsbedingte Ausfall
der Conterner Amerikanerin
Evan Unrau. 

Anwurf: Heute um 20.00 Uhr in
der Coque.

Das Aufgebot

Claire Margue (Contern), Na-
dia Mossong (Walferdingen),
Kaatje Claes (Walferdingen),
Claudine Koch (Walferdingen),
Sally Debra (Walferdingen), Vé-
ronique Kohnen (Walferdingen),
Amanda Stowe (Walferdingen),
Rachel Wagener (Düdelingen),
Alexandra Kugener (Düdelin-
gen), Lisy Hetting (Ettelbrück),
Christine Schaefers (BC Mess),
Ranela Skegro (Musel Pikes)

■ BASKETBALL
Tippspiel 

200 Euro an
Liette Laroschette

Der Jackpot von 200 Euro des
Basketball-Tippspiels der Die-
kirch Brauerei und des Tageblatt
geht diese Woche an Liette Laro-
schette aus Bereldingen.

Bei 423 eingegangenen Tipp-
scheinen hatten zwei Teilnehmer
alle Spiele richtig vorhergesagt.
Liette Laroschette lag mit getipp-
ten 1.352 Korbpunkten am
nächsten an den erzielten 1.277.

Die Diekirch-Sporttasche geht
derweil an Pedro Nunes aus
Schieren. dat

Ehrenpromotion: Nachholspiel heute Abend um 19.30 Uhr

Steinfort gegen den Heimfluch
■ FUSSBALL

Heute Abend wird um 19.30
Uhr eine der insgesamt zwei noch
ausstehenden Begegnungen im
Unterhaus ausgetragen.

Bekanntlich fiel die Partie vom
zehnten Spieltag zwischen Stein-
fort und dem RM Hamm Benfica
nach einer Solidaritätskampagne
der einheimischen Schiedsrich-
ter, im Anschluss an die Ereignis-
se anlässlich des Meisterschafts-
spiels Erpeldingen - Steinfort
vom 9. Spieltag, aus (siehe auch
S. 31). Die Solidarität hat aller-
dings ihre „Grenzen“, sei es auch
nur geographische, denn die Lei-
tung der heutigen Auseinander-
setzung wurde einem belgischen
Trio anvertraut. 

Gastgeber und Neuling Stein-
fort steht derzeit auf dem hervor-
ragenden 6. Rang, nur drei Punk-
te hinter Aufstiegsaspirant RM
Hamm Benfica, der momentan
den Platz des Barragisten ein-
nimmt. Ein Dreier vorausgesetzt,

wären beide Teams gleichauf.
Der Sporting konnte zwar bisher
auswärts überzeugen, erntete zu
Hause aber noch nicht den ge-
ringsten Zähler. Ob die Stein-
forter diese Serie beenden kön-
nen, bleibt abzuwarten. lex

Das Programm

Heute, 19.30 Uhr:
Steinfort - RM Hamm Benfica

Die Tabelle:
1. CS Oberkorn 10 26:11  22
2. Beggen 10 21: 6  21
3. RM Hamm B. 9 22:10  18
4. Fola 10 15:11  18
5. Wormeldingen 10 18:15  16
6. Steinfort 9 13:15  15
7. Mertzig 10 15:16  13
8. Mertert/Wasser. 10 16:18 13
9. Rümelingen 9 14:16  12
10. Erpeldingen 10 20:26  11
11. Canach 10 11:24  10
12. Hostert 10 17:22  8
13. CeBra 10 16:22  8
14. Schieren 9 11:23  6

Portugal

9e journée: 
Sporting Portugal - Braga 3 - 0
Setubal - FC Porto 0 - 3
Le classement: Pts J
1. FC Porto  22  9
2. Sporting Portugal  20  9
3. Benfica Lisbonne 16  8
4. Maritimo 16  9
5. Uniao Leiria 16  9
6. Nacional 16  9
7. Naval 15  9
8. Sporting Braga  14 9
9. Pacos Ferreira 12 9

10. Belenenses 11  8
11. Academica 10  9
12. Boavista 10 9
13. Vitoria Setubal  8 9
14. Beira Mar Aveiro  6 9
15. Estrela Amadora 4 9
16. Aves 2  9

Am Samstag in Montignies sur Sambre (B)

Tiberi Ringrichter bei
Benelux-Meisterschaft
■ BOXEN

Für den Kampf um den vakan-
ten Benelux-Titel im Halbmittel-
gewicht am Samstag in Montig-
nies sur Sambre (B) zwischen den
Belgiern Alexander Polizzi und
Kenneth Van Eesvelde wurde der
Luxemburger Toni Tiberi als
Ringrichter bestimmt.

Der Generalsekretär des Lu-
xemburger Verbandes wird eben-
falls am 1. Dezember als Ring-
richter in Düdelingen amtieren,
wenn es zwischen Jean-Claude
Bikoi (Kamerun/Salle Goy) und
Steven Leleux (Frankreich) um
den vakanten Titel eines interna-
tionalen Meisters der WBF im
Cruisergewicht geht. clc

Mit vereinten Kräften: das „Basketball Team Lëtzebuerg“ (BBTL)
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■ SCHIESSEN
Ab morgen in Hesperingen

15. „Tir d’ouverture“ 
Ab morgen lädt die ST Hespe-

ringen zur 15. Auflage ihres „Tir
d’ouverture“ (Luftdruckwaffen)
ein. Folgende Kategorien stehen
ab 19.30 Uhr im Anschlag: Senio-
ren 1, 2, 3, Damen, Junioren. Am
Samstag sind drei Durchgänge
vorgesehen, sonntags einer. Teil-
nahmegebühr: 10 Euro pro Dis-
ziplin, Anmeldungen: 36 90 06
(Tel.) oder 36 55 65 (Fax). lex


